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Vorlage Nr.  V-S 31/2023 

für die Sitzung des Ausschusses für  Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren,  
Migrantinnen und Migranten und Menschen mit Behinderung. 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 1 

 
 
 
Sachstandsbericht Wohnungslose Menschen in Bremerhaven 
 
 
 
 
A Problem 
In seiner Sitzung am 08.02.2023 hat der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und 
Senioren, Migrantinnen und Migranten und Menschen mit Behinderung beschlossen (Vorlage 
V-S 8/2023):  
 
1. Der Magistrat wird aufgefordert, einen Sachstandsbericht über die Situation von woh-
nungslosen/obdachlosen Menschen in Bremerhaven abzugeben, insbesondere über die be-
stehenden Beratungs- und Unterstützungsangebote und die aktuelle Entwicklung. 
 
2. Der Magistrat wird aufgefordert, gemeinsam mit den wesentlichen Trägern der Wohnungs-
notfallhilfe und den zuständigen kommunalen Stellen zu prüfen, welche Maßnah-
men/Konzepte erforderlich sind, um zur langfristigen Vermeidung von Wohnungs- und Ob-
dachlosigkeit beizutragen. Zu prüfen, ob das Konzept Housing First und Little Homes für un-
terschiedliche Personenkreise ein weiterer (und kein ersetzender) Baustein im bestehenden 
Hilfesystem sein kann. 
 
3. Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob und wie an der Gemeinschaftsunterkunft eine 
Unterbringung von Hunden sowohl innerhalb als auch außerhalb der Unterkunft erfolgen 
kann. 
 
4. Für die geforderten Prüfungen bzw. für deren Umsetzung sind absehbare Finanzierungs-
möglichkeiten aufzuzeigen. 
 
B Lösung 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten 
und Menschen mit Behinderung nimmt den beigefügten Bericht zur Kenntnis. 
 
C Alternativen 
Keine. 
 
D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Personalwirtschaftliche und finanzielle Auswirkungen, klimaschutzrelevante Auswirkungen 
sowie eine besondere örtliche Betroffenheit eines Stadtteils sind nicht zu erkennen. Für eine 
Gleichstellungsrelevanz gibt es keine Anhaltspunkte. Ausländische Mitbürgerinnen und Mit-
bürger sind von dem Beschlussvorschlag nicht in besonderer Weise betroffen. Die besonde-
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ren Belange der Menschen mit Behinderung und die besonderen Belange des Sports sind 
von dem Beschlussvorschlag nicht betroffen. 
 
E Beteiligung / Abstimmung 
Keine. 
 
F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Die Vorlage ist für die Öffentlichkeitsarbeit geeignet und wird über das zentrale Informations-
register der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Die Öffentlichkeitsarbeit erfolgt ggfs. durch 
das Dezernat V. 
 
G Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten 
und Menschen mit Behinderung nimmt den beigefügten Bericht zur Kenntnis. 
 
 
gez. 
Parpart 
Stadtrat 
 
 
Anlage Sachstandsbericht Obdachlosigkeit 
 
 


